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Donnerstag, 05. Dezember 2019, Kreiszeitung Syke/Weyhe/Stuhr /
STUHR

Runder Geburtstag für das
Schachturnier der KGS
Moordeich
VON ANDREAS HAPKE

Konzentriert gehen diese beiden Mädchen zu Werke. Foto: JEH

Moordeich – Einen runden Geburtstag hat am Dienstagnachmittag
das Schachturnier der KGS Moordeich im benachbarten Jugendhaus
No Moor gefeiert: Zum 30. Mal trafen sich Mädchen und Jungen aus
den ersten bis zehnten Jahrgängen im gesamten Landkreis, um in
drei Altersklassen die inoffiziellen Kreismeister auszuspielen. 30
Schüler aus sieben Schulen ließen ihre Köpfe rauchen.

Die KGS-Lehrer Jane Puchter und Juraj Sivulka haben das Turnier
wieder gemeinsam mit der Schachabteilung des TuS Varrel
organisiert – eine Kooperation, die von Beginn an besteht.
Gemeinsam hatten damals die Lehrer Wolfgang Rung (KGS
Moordeich) und der inzwischen verstorbene Günther Israel
(Gesamtschule Hermannsburg) das Turnier ins Leben gerufen. Israel
war gleichzeitig Mitglied der Schachabteilung im TuS Varrel.
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Deren heutiger Vorsitzender Heiko Fischer hatte selbst über diesen
Wettbewerb zu den Schachspielern des TuS gefunden, ebenso wie
der Jugendwart Dennis Webner. Gemeinsam mit dem
stellvertretenden Jugendwart Stefan Menke übernahmen sie die
Auslosung und sorgten für den reibungslosen Ablauf der
Veranstaltung. „Für uns ist das natürlich immer auch ein bisschen
Werbung“, sagte Dennis Webner. „Es sind Vereinsspieler dabei, die
schon Meisterschaften gespielt haben. Doch wir entdecken hier
auch manchmal Talente, die wir vorher nicht auf dem Schirm
hatten.“ Beeindruckend fand er, wie lange die Schüler konzentriert
blieben und wie leise sie agierten.

Gespielt wurde im Schweizer System, das heißt, die Gewinner der
ersten Runde trafen ab Runde zwei aufeinander, so wie auch die
Verlierer gegeneinander antraten. Insgesamt hatte jeder Spieler fünf
Einsätze.

Dank der Unterstützung durch die Kreissparkasse und den
Schulförderverein gab es nicht nur Verpflegung für den Nachwuchs,
sondern auch 18 Pokale für die jeweils drei Bestplatzierten in den
drei Altersklassen. Am Ende setzten sich bei den Grundschülern
Adriana Marrufo (Sudweyhe) und Ben Weidenhöfer (Leeste) durch.
Bei den Fünft- bis Siebtklässlern gewannen Carolin Clamer (KGS
Moordeich) und Fabian Gesell (KGS Leeste), bei den Acht- bis
Zehntklässlern Max Weidenhöfer (Gymnasium Syke) und Lena-Marie
Schütte (KGS Moordeich). Laut Sivulka besucht Max Weidenhöfer
zwar noch den siebten Jahrgang. „Doch er ist so gut, dass er schon
bei den Deutschen Meisterschaften in der höheren Altersklasse
gestartet ist.“


